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Schlüsselqualifikationen werden im Studium kaum 
vermittelt 
Erich Behrendt und Uwe Schimank 
Weite Teile von Schlüsselqualifikationen werden von der Lehre nicht vermittelt. Dies war 
sowohl Ergebnis der von Helmut Kromrey vorgetragenen Ergebnisse aus Absolventen-
studien an der Freien Universität Berlin als auch die Einschätzung der Praktiker, die an 
dem Podium: Schlüsselqualifikationen für Soziologen/-innen teilnahmen. Neben dem 
Moderator Uwe Schimank (DGS) nahmen an der Diskussion die folgenden Mitglieder des 
BDS teil: Erich Behrendt (Unternehmensberater, Vorsitzender des BDS), Gustav Giest 
(Ford Europe) und Klaus Neidhardt (Präsident der Polizeiführungsakademie). 
Vor über 300 Teilnehmern führten die empirischen Ergebnisse von Helmut Kromrey 
in die Diskussion ein. Überaus schlechte Noten erhielt hier die Bedeutung »soziologi-
scher Theorie« – jedenfalls so, wie sie zumeist vermittelt wird - für die Anforderungen 
der Praxis. Hier wurde deutlich, dass höchstens die Art und Weise, wie sich der Zugang 
zu diesem Themenbereich erschlossen wird, implizit Schlüsselqualifikationen vermittelt: 
Selbstständiges Arbeiten, Analysieren und Strukturieren usw. Die meisten der für die 
Berufspraxis notwendigen Kompetenzen werden allerdings im Studium aus Sicht der 
Absolventen nicht ausreichend behandelt. 
In der Diskussion bezogen alle Beteiligten eindeutig die Position, dass eine Auslage-
rung der Vermittlung von Schlüsselqualifikationen in separate Veranstaltungen (Mode-
ration, Präsentation usw.) nicht ausreicht. Vielmehr muss die Vermittlung integraler 
Bestandteil der Lehre sein. Die Art und Weise, wie das Wissen der Soziologie vermittelt 
wird, die Methodik der Lehre wird hier zu einem zentralen Aspekt. 
Offen blieb bei diesem Ansatz, in welchem Umfang die Hochschullehrer selber 
schon befähigt sind, diese Qualifikationen selber anzuwenden oder gar zu vermitteln. In 
einem Modellversuch des BDS mit den Ruhrgebietsuniversitäten in Duisburg-Essen, 
Bochum und Dortmund wird im Rahmen eines Lehr-Forschungsprojektes zur Zeit der 
Versuch unternommen, soziologische Schlüsselqualifikationen in Kooperation von Pro-
fessoren und externen Trainern zu vermitteln.1 
Fortgesetzt wird die Diskussion um Schlüsselqualifikation auf der nächsten Tagung 
für angewandte Soziologie des BDS am 14. und 15. Juni im Bundesinstitut für Berufs-
bildung in Bonn. Dort werden Gutachter des BDS aus den Akkreditierungsverfahren 
der Soziologie berichten. 
—————— 
 1 Nähere Information bei Erich Behrendt, vorstand@bds-soz.de 
